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Die INFO - AG stellt selbst Papier her!  

Ganz selbstverständlich gehen wir jeden Tag mit Stapeln von Papier um. Aber wie wird eigen t -

lich Papier hergestellt? Dieser Frage gingen die Kinder der INFO -AG nach und haben in zwei 

Doppelstunden selbst Papier hergestellt. Zunächst haben wir altes, gebrauchtes Papier und Zei -

tungspapier in winzig kleine Schnipsel gerissen. Das war vielleicht eine Arbeit! Um unser P apier 

später einzufärben, durften wir bunte Kreide raspeln. Als Nächstes hat Frau S teinhoff die P a-

pierschnipsel einen Tag lang mit viel Wasser eingeweicht. Mit dem Mixer haben wir a nschließend 

einen Brei aus den gut durchgeweichten Schnipseln hergestellt, Pulpe genannt. Der Brei sollte 

ungefähr so flüssig wie Buttermilch sein. Der Kreid estaub hat die gräuliche Pulpe toll eing e-

färbt! Mit Schöpfrahmen haben wir nun Papier geschöpft, das wir anschließend kräftig  ge-

gautscht haben: Das noch tropfnasse Papier wurde auf Tücher übertragen und durch gründli -

ches Pressen von Wasser befreit. Dafür haben wir Nudelhölzer  verwendet. Dann kam das immer 

noch feuchte Papier auf die Heizung und musste dort eine Weile trocknen.  

Unser fertiges Papier sieht ganz toll aus! Außerdem wissen wir jetzt, wie aufwändig die Her -

ste llung von Papier ist.  
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J   J   J                          Aus den 1. Schuljahren                           J   J   J 

 

Pausenspiele 

Unsere Klasse hat neue Hüpfbälle, auf denen ich gehüpft bin. Das war toll.  

Die Bälle haben schöne Farben. So sehen sie aus:  

Ich finde die Hüpfbälle gut . 

          Lioba und Melissa, 1a 
                                                                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ostern  

Ich Lea freu misch auf Ostan weil das schön ist unt weil man Ostereier suchen kann. (Ich, Lea, 

freue mich au f Ostern, weil das schön ist und weil man Ostereier suchen kann.)  

                                                                                Lea, 1a 
 
ich finde Schön Das Die Osterkloken Plüen  

(Ich finde schön, dass die Osterglocken blühen.)                           

Sina, 1a 
 
ich freu mich auf den Oster Hase und die osterEier und das er 

file Bunte Eier mitBringt.  

(Ich freue mich auf den Osterhasen und die Ostereier und 

dass er viele bunte Eier mitbringt.)  

                                                         Isabel, 1a  
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Wir haben uns ere Klasse zu Ostern fle ißig geschmückt und dafür viel gebastelt. Ausgeblasene 

Eier haben wir bunt beklebt und einen Oste r hasen mit Kiepe gebastelt. Das hat viel Spaß g e-

macht. Vielleicht steckt der Osterhase ja etw as hinein??? Bestimmt, denn die Kinder waren 

sehr fleißig und lieb!   
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

qq 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Praktikantin Frau Nuyen hat uns toll g eholfen. Le ider mussten wir uns schon wieder von 

ihr vera bschieden. Das war traurig.                               

die Kinder der Klasse 1a 
 
Isch Freue Misch Auf di osterferien weil isch dann lange schlafen kann.   

                                                                                                       Tom, 1a 
 

Coole Sprüche aus der 1b  

 

Der Schüler Marius sortiert  seine Bildkarten nach dem Anfangsbuchstaben L. Es müssen 9 Bi l-

der sein, aber Marius hat 10 gefunden. Die Lehrerin kontrolliert und sagt dann: ăGuck mal, das 

ist kein L, das Bild zeigt einen Faden.ò ă Ja, das sehe ich auch ð aber einen ganz besonders la n-

gen Faden!ò, antwortet Marius. 
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Coole Sprüche aus der 1b  

Der Schüler M arius so r tiert  seine Bildka r ten nach dem A nfangsbuchstaben L. Es müssen 9 Bi l-

der sein, aber Marius hat 10 g efu nden. Die Lehrerin ko ntro lliert und sagt dann: ăGuck mal, das 

ist kein L, das Bild zeigt einen F aden.ò ăJa, das sehe ich auch ð aber einen ganz b esonders langen 

Faden!ò, ant wor tet M arius.  
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Malen mit dem Computer ist toll!  

Die Kinder der Klasse 1b haben am Computer mit dem Programm PAINT mit viel Freude ihr Klas -

sentier gemalt: Pit, den Ping uin. 

 
 

 

 
Alina, 1b 

 

 

 

 

 
Justin, Andrzej , 1b  

 

 
David, Marcio , 1b 

 

 

 
Felix , 1b 

 

 
Justus, 1b  

 

 

 
Kristina, Celina , 1b 
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Lena, 1b 

 

 

 
Marius, 1b  

 

 

 

 

 
Mar tin, Jeremy, 1b  

 

 

 

 
Niklas , 1b 

 

 
Tabea, Cheyenne, 1b 

 

 

 
Tara, Thyra Marie , 1b 
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J   J   J                          Aus den 2. Schuljahren                           J   J   J 

 

Winter ade!   

Der Schneemann im Kühlschrank  

Tom und  Luisa spielen im Schnee. Da sagt Luisa: Lass uns einen Schneemann bauen! Tom ist b e-

geistert von der Idee und sie bauen einen Schneemann. Doch als er fertig war und Luisa den Hut 

geholt hat und ihn dem Schneemann aufgesetzt hat, schien die Sonne. Der Schneem ann begann 

zu schmelzen. Tom und Luisa waren sehr traurig.  

Doch Luisa hatte schon wieder eine Idee: Komm, wir bringen den Schneemann ins Haus und dann 

tun wir ihn in den Kühlschrank!  

Doch als Mutter den Kühlschrank aufmacht , hat sie sich ganz schön erschr ocken. 

Frieda, 2b  
 

Die beiden Geschwister Semjon und Sinja spielen im Schnee. Auf einmal hat Sinja eine Idee: 

Sollen wir einen Schneemann bauen? Ja, sagt Semjon. Und sie bauten einen Schneemann. Jetzt 

ist er fast fertig, ihm fehlt nur noch der Hut. Da ging  Sinja ins Haus und holte einen Hut. Jetzt 

ist der Schneemann fertig. Er sieht sehr schön aus.  Oh nein, der Schneemann schmilzt! Lass uns 

den Schneemann in den Kühlschrank stellen!  

Mama macht den Kühlschrank auf. Was ist das? Wo kommt der Schneemann her? D ie Geschwis-

ter rennen zum Kühlschrank und sagen: Draußen schmilzt er.  

Malte, 2b  
 

Lisa und Niki gehen zusammen spielen. Sie bauen einen Schneemann. Er kriegt einen Hut und 

Schal und Besen. Auf einmal scheint die Sonne. Er wird kleiner und kleiner.  

Da hat Niki eine Idee: Wir können ihn in den Kühlschrank stellen. Sie tragen ihn in den Küh l-

schrank. Als Mutter die Eier holen will, sieht sie ihn.  

Justin, 2b  
 

 

Die Hexensuppe 

Die Hexe Lil li ist noch s ehr  klein. Das macht ihr aber nichts aus, we il ihr Kater Spike auch klein 

ist. Zum ersten M al wollen sie eine S uppe kochen. Aber  die Suppe schmeckt nicht. Lilli ist sauer. 

Sie hext wütend eine neue Suppe. Aber sie h at nicht geübt und statt einer neuen Suppe hat sie 

Schlamm gehext. Lecker!  

                                                              Nico Müller, 2b  
 

Der Bauer und sein Traktor  

Es war einmal ein Bauer. Der Bauer hatte einen Traktor . Im 

Frühling musste er sein Feld eggen. Er geht zu seinem Traktor 

und fährt zum Pflug. Er hängt ihn an und fährt dann zum Feld. 

Und ich darf immer mitfahren.  

                                                             Jannik Schaffron, 2 b                                 
 



 INFOrmationen rund um die Schul e                                                                                               Seite 9 

 

Mopskomplott  

Den meisten Kindern ist sicher schon der schwarze 

Mops aufgefallen. Es ist die Abigal, die mit ihrer 

Schwester Bubbles morgens durch die Aula tobt. 

Auch den Gang zum Lehrerzimmer stü r men die beiden 

im wilden Galopp. Späte stens jetzt weiß jeder: Frau 

Thelen ist da!  

In den Klassen 1b und 2b wissen die beiden wilde n 

Möps-chen allerdings, was sich gehört. Allein oder zu 

zweit li egen sie ganz brav auf dem Pult o der im Kör b-

chen auf dem Mop stisch und scha uen zu, was die Kin-

der um sie herum m achen. Manchmal darf ein Mops 

sogar ohne Frau Thelen in der Klasse 1b bleiben; die 

Kinder passen dann gut auf ihn auf.  

Die Schüler arbeiten gerne am Mopstisch. Allerdings 

muss man auf die Radiergummis gut au f passen ð die 

holt Bubbles sich heimlich still und leise und zerkaut 

sie.  

Manchmal verschwindet auch ein Möpschen heimlich 

still und leise und besucht die Schulkinder in anderen 

Klassen. Die freuen sich dann immer  und manchmal 

findet der ne ugierige Mops auch einen Krümel vom 

Frühstücksbrot unter dem Tisch.  

Nur wenn die beiden friedlich schlafen, dann schnarchen sie manchmal so laut, dass die Kinder 

lachen müssen und nicht arbeiten können.   
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J   J   J                          Aus den 3. Schuljahren                           J   J   J 

 

Das Beste in di esem Jahr  

Ich fand am besten, dass meine Fußballma nnschaft sehr gut zusammeng e-

spielt hat. Darum sind wir auch ins Halbfinale eines Pokalspieles gekom-

men. Ich war dabei und habe meine Mannschaft in die Ver längerung ge-

schossen, aber dann sind wir im Elfmeterschießen ausgeschieden . Wir 

hat ten mehr Ballbesitz un d hatten mehr Torchancen, aber wir haben 

sie nicht umgesetzt. Schade! U nser Torwart war ein bisschen zu kl ein 

und er ist nicht an jeden  Ball gekommen. Aber er konnte die Abstöße 

sehr gut, sie gingen fast bis zum gegner ischen Tor.  

Der Torwart der Gegner hat schlecht gespielt. Die Gegner hatten außerdem ke ine Ausdauer, sie 

haben das Spiel gerade so überstanden. In der Verlängerung konnten sie nicht mehr.   

Der Schiedsrichter war sehr fair. Nur ein Tor hat er uns nicht gegeben. Ich weiß nicht, ob man 

das Tor hätte geben müssen oder nicht.   

Mein Trainer wollte alle mitnehmen, aber zwei aus meiner Man nschaft waren krank und konnten 

nicht spielen. Sie haben tr ot zdem zugeschaut. 

Das Fußballspiel war sehr spannend. Bensberg hat uns einen Schokoladennikolaus spendiert und 

eine Capri Sonne. Mir hat das ganze Turnier viel Spaß gemacht!  

Simon, 3a 
 

Witz des Mon ats der 3b  

 

Yannik, 3b 
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Das Vater U nser 

Jeden Freitag haben wir zwe i Stunden Religio n. Da haben wir über das Vater U nser gesprochen. 

Wir haben an Stationen gearbeitet und am Computer. Die Nummer fünfzehn hat mir am besten 

gef allen, da musste man das Vater U nser in anderen Sprachen aufschreiben.  

Max, 3c  
 

 

Zu der Arbeit am  Vater U nser gehört auch, dass die Kinder Zeile für Zeile des Gebetes kennen 

lernen und ihre Bedeutung erfahren.  ăUnd erlºse uns...ò haben wir in der Turnhalle spielerisch 

umgesetzt, indem wir Fangspiele gespielt haben, bei denen die Kinder sich gegenseitig  erlösen 

konnten. 
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Der Olympia - Sieg der 3c  

Der Gewinner ist die Klasse 3c. E s gab insgesamt 6 Disziplinen. 4  Disziplinen hat die Klasse 3c 

gewonnen. Die anderen 2 Disziplinen hat die Klasse 3a gewonnen. Damit hat die 3c die Goldm e-

daille gewonnen. Die Silbermedaille hat die 3a gewonnen. Die Disziplinen waren: Rodeln, Ski fa h-

ren, Eisschnelllauf, Biathlon, Eishockey und Bob fahren. Alle hatten viel Spaß und haben ihr Be s-

tes gegeben. 

                                                                                                                                 Daniel, 3c  
 

die Kinder der 3c VOR der Olympiade  

 

Die Olympischen Winterspiele  

Im Eishockey gewann die Klasse 3a gegen die Klasse 3c klar. Im Biathlon gewann dagegen die 

Klasse 3c.Auch das Rodeln hat die Klasse 3c gewonnen. Außerdem hat die Klasse 3c das Bob fah -

ren gewonnen. Es wurde spannend, es stand 3:2 für die Klasse3c, weil die Klasse 3a den Sch i-

weitsprung gewonnen hatte. Die entscheidende Disziplin war das Eisschnelllaufen: Sieg für die 

Klasse 3c oder Unentschieden. Schließlich gewann die Klasse 3c Gold und die Klasse 3a Silber.  

                                                                                                  Marc -Leon, 3c 
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Die Olympischen Spiele  

Ich fand die Olympischen Sp iele sehr schön. Besonders gefiel mir das Bob fahren. Ich freue 

mich auch, dass unsere Klasse die Goldmedaille gewonnen hat und nicht die Silbermedaille.  

                                                                                                    Doris, 3c  

die Kinder der 3c NACH der gewonnenen Olympiade  

 

Olympische Spiele in der Turnhalle  

In der Turnhalle hat die 3c gegen die 3a die Olympischen Spiele gemacht. Als wir rein geko m-

men sind, waren wir ganz aufgeregt. Da gab es Schlittenfahren, Rodeln u nd Biathlon, außerdem 

Schispringen und Eislaufen. Dann haben uns Frau Neisius und Herr Stötzel alles erklärt. Wir 

durften hinterher alles ausprobieren. Die 3a hat beim Eishockey gewonnen und beim Schispri n-

gen auch. Die 3c hat das Eislaufen gewonnen, das S chlittenfahren, den Biathlon und das Rodeln. 

Zum Schluss sind noch einmal alle zusammen gekommen und wir haben die Punkte zusammen ge-

zählt. Die 3c hatte 10 Punkte und die 3a 8 Punkte. Da hat die 3c der 3a applaudiert und die 3a 

bekam die Silbermedaille. D anach hat die 3a der 3c a pplaudiert und die 3c hat Gold bekommen.  

                                                                                                  Anna, 3c 

 
Gold im Sportunterricht  

Jeden Montag hat die 3c Sport. Vor zwei Wochen hat die 3c dabei gegen die 3a gekämpft. Zum 

Beispiel haben wir Rodeln, Schispringen, Bob fahren und Eisschnelllauf gemacht. Die 3c hat die 

Goldmedaille erkämpft.  

                                                                                                      Max, 3c 
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J   J   J                          Aus den 4. Schuljahren                           J   J   J 

 

Schöne Gedichte zu Ostern und zum Frühling  -  zusammengestellt von der Klasse 4b  

 

Frühling  

Hochoben von dem Eichenast  

eine bunte Meise läutet  

ein frohes L ied, ein helles Lied  

ich weiß auch, was es bedeutet.  

 

Es schmilzt der Schnee, es kommt das Gras,  

die Blumen werden blühen,  

es wird die ganze Welt  

in Frühlingsfarben g lühen. 

 

Die Meise läutet den Frühling ein,  

ich habe es schon lange vernommen; 

er ist zu m ir bei Eis und Schnee  

mit Singen und Klingen gekommen. 

 

(Hermann Löns)     

                     Lucas Heller, 4b  
 
 
Frühlingsnacht  

Übern Garten durch die Lüfte.  

Hört ich Wandervögel ziehn,  

das bedeutet Frühlingsdüfte,  

unten fªngtõs schon an zu bl¿hn. 

 

Jauchzen möcht ich, möchte weinen,  

ist mirõs doch, als kºnntõs nicht sein! 

Alte Wunder wieder scheinen  

mit dem Mondesglanz herein.  

 

Und der Mond, die Sterne sagenõs, 

und in Trªumen rauschtõs der Hain, 

und die Nachtigallen schlagenõs: 

Sie ist deine, sie ist dei n! 

 

(Joseph von Eichendorff)    

                                Dario, 4b  
 

 
Der Frühling  

Der Frühling ist himmelblau,  

der Winter ist himmelgrau.  

Aber der Winter ist so weit;  

der Frühling ist schon bereit.  

 

Die Blätter sind blattgrün  

und die ersten Blumen bl ühn. 

Die ersten Boten sind schon da,  

die Vögel zwitschern: Tralala.  

 

Der Frühling ist die schönste Zeit!  

Was kann wohl schöner sein?  

Da grünt und blüht es weit und breit  

im goldenen Sonnenschein. 

 

Die Kinder wollen im Sonnenschein spielen  

und im Gras und auf der Blumenwiese liegen.  

       

                             Jan Dik, 4b  
 

Komm, lieber Mai!  

 

Komm, lieber Mai und mache die Bäume wieder 

grün, 

und lass uns an den Bächen die kleinen Veilchen 

blühn! 

Wie möchten wir so gerne ein Blümchen wi eder 

sehn, 

ach, lieber Mai, wie gerne einmal spazieren g e-

hen! 

 

(Wolfgang Amadeus Mozart)    

                   Sophia Dro ste,4b  
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Der Osterhase lässt grüßen  

Der Osterhase kann zur Zeit nicht ruhõn, 

denn er hat alle Pfoten voll zu tun.  

 

Und dementsprechend liefert er im Trab  

Euch unsere allerbesten Grüße ab.  

 

Der Osterhase lässt schön grüßen  

und will dir diesen Tag versüßen.  

 

Drum schickt durch mich er dir ein Nest  

und w¿nscht, dass du dirõs schmecken lªsst. 

                       

(Autor unbekannt)  

 Semi Sahin, 4b  
 

Willko mmen Ostertag  

Was soll denn das bedeuten,  

Schneeglöckchen hübsch und fein?  

Wir wollen nichts, wir läuten ja nur  

den Frühling ein.  

 

Bald wird es Sonntag werden,  

und vor Gottes Altar steigt aus  

dem Schoß der Erden der Blumen  

bunte Schar.  

 

Die grünen Augen brechen dann auf  

in Busch und Hag, und alle Blüten sprechen:  

Willkommen Ostertag !  

 

(Hoffman von Fallersleben)    

                                Talea, 4b  

 
Der Osterhasenhit  

Der Osterhase sitzt im Gras,  

er denkt: ăDen Kindern bringõ ich was, 

doch ist es wo hl die alte Leier,  

stets nur bemalte Ostereier!  

 

Es müsste etwas Neues sein!  

Die Kinder finden Schoko fein.ò- 

Drum bringt er Schokoeier mit,  

er meintõ, das wªr der grºÇte Hit! 

Er hat sie alle so versteckt,  

dass jedes Kind sie schnell entdeckt.  

 

Schönwette r kam, jetzt aus mit Wonnen,  

die Eier mussten sich voll sonnen,  

sind leider Gottes schnell zerronnen!  

 

Seitdem die Altbewährten prahlen:  

õõWir sind die Besserõn mit den Schalen!ò 

     

(Richard Mösslinger)     

                                          Yona, 4b 
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J   J   J                                                         OGS                                                        J   J   J 

ăStups , der kleine Osterhase éò Was der kann, können wir schon lange:  

Ostereier anmalen in der OGS:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Montag, dem 2 2.03., waren wir mit der Mädchen -AG zu einem Mädchen-Vorlesenachmittag 

in der Buchhandlung ăTim und Janò. 

Frau Frese hat uns erst den Laden gezeigt und dann ein Buch von einer ganz mutigen und fr e-

chen Prinzessin vorgelesen. Danach durften wir uns noch Lesezeichen ausmalen und in den Reg a-

len stöbern.  

Das war ein schöner AG -Ausflug.  

Die 10 Mädchen aus der OGS MädchenðAG 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


